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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0951/2019 Datum: 12.11.2019 

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B/Wyd 

Betreff: 

VOB/A-EU-Neubau Stauraumkanal Andernacher Straße, Koblenz-Lützel-Vergabe-Nr.: 

2019-85-0855-EO 

Gremienweg: 

03.12.2019 Werkausschuss "Stadtentwässerung"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag für den Neubau Stauraumkanal Andernacher Straße, 

Koblenz-Lützel, an die mindestbietende Firma aller Lose, Bietergemeinschaft Rick/Himmel&Hen-

ning, Gleeser Straße 20, 56659 Burgbrohl zum Angebotspreis von 10.262.553,99 € zu vergeben. 

 

Die Gesamtauftragssumme in Höhe von 10.287.064,55 € (brutto) verteilt sich auf folgende Lose: 

 

Los 1: Kanalbau                        10.262.553,99 € 

Los 2: Leistungen für die ENM   24.510,56 € 

 

 

 

Begründung: 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung. 

Wertbare Nebenangebote sind in der Tabelle eingerechnet. 

 

 

Lfd. 

Nr. 

Bie-

ter 

Firma/Sitz Angebots-

preis über alle 

Lose 

Angebots-

preis Kanal-

bau 

% Bemerkun-

gen 

1 3 BG Rick/Him-

mel&Henning, 

56659 Burgbrohl 

10.693.816,67 10.262.553,99  5 Ne-

benangebote 

2 2 Sonntag Baugesell-

schaft, 

56281 Dörth 

11.299.050,00 11.165.942,55  5 Nebenan-

gebote 

3 1 Helmut Uhrig 

GmbH, 

78187 Geisingen 

14.728.114,51 14.680.362,33  15 Nebenan-

gebote 

 

 

Zusätzlich zu den ausgeschriebenen Leistungen haben die Bieter umfangreiche Nebenangebote ab-

gegeben. Die Erläuterungen und Auswertung der Nebenangebote sind der anhängenden Auswer-

tung des Ingenieurbüro Fischer Teamplan, Im Acker, 56072 Koblenz zu entnehmen. 

 

 

Art der Ausschreibung: Offene Ausschreibung nach VOB/A(EU) 
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Von den Bestimmungen wurde nicht abgewichen. 

 

 

Die mindestbietende Firma BG Rick/Himmel&Henning verfügt über die gemäß VOB vorgeschrie-

benen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

 

Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt. 

 

Im 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2019 der Stadtentwässerung stehen Mittel unter Konto 0085-

212, 0085-213, 0085-214 und 0085-216 in Höhe von 270.000 € sowie Verpflichtungsermächtigun-

gen in Höhe von 9.160.000 € zur Verfügung. 

. 

Die Mittel für die Erneuerung der Hausanschlüsse sind unter Konto-Nr. 0071513 etatisiert. 

Die Auftragsvergabe für das Los 2 „Leistungen für die ENM“ erfolgt direkt durch das Versorgungs-

unternehmen. 

 

 

 

 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 9.430.000,00 

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 500,00 - 500,00 

  -500,00 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 10.262.553,99  

Honorare, Bestandsaufnahme 300.000,00  

Deponiegebühren 50.000,00  

Hausanschlüsse - 845.900,86  

  - 9.766.653,13  

Die Deckung der fehlenden Restmittel erfolgt im Rahmen der Ge-

samtdeckung innerhalb der Anlagegruppe. 

In der Anmeldung zum Nachtrag 2020 erfolgt eine Anpassung 

der erforderlichen Mittelansätze. 

 

 

- 337.153,13 

 

Die Bauzeit ist von Februar 2020 bis Mai 2022 vorgesehen. 

 

Anlage/n: 

Auswertung und Vergabevorschlag 
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